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Lhren und kaum noch würden Wochen genügen wenn das

welcher er als ſeine Abſicht erklärte zu Gunſten indirekter

Abgaben neue Geldquellen eröffnet werden dürfen und eine

Finanzzölle in größerem oder geringerem Maße zu bewilligen

wortet iſt noch ein ſehr weiter Weg Neueſtens wird es ja

Uebereinſtimmung befindet
Abgaben auf Gegenſtände des Luxus gelegt dann treffen ſie

wie die Reichen und Wohlhabenden Aus dieſem Dilemma

gür die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle
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rm c ee a d Soale Sonnabend den 17 Mai

Jndirekte Steuern
Von den zahlloſen Anregungen Gedanken Vorſchlägen
che in der ſechstägigen Generaldebatte des Zolltarifs laut

worden ſind könnte die publiziſtiſche Diskuſſion wochenlang

anze reiche Material kritiſch verarbeitet auf ſeinen Werth
e uUnwerth genau geprüft werden ſollte Dies iſt nun
reilich unmöglich in der heißen und ſchnell verrauſchenden
zeit in welcher wir leben bringt jeder Tag ſeine neuen
Zorgen und was geſtern war verſinkt rettungslos in den
Strom der Vergeſſenheit Trotzdem aber lohnt es ſich auf
beſonders wichtige Einzelnheiten noch nachträglich in ſo weit
einzugehen als ſie bei der Ueberfülle des Stoffs augenblicklich
nicht genauer erörtert werden konnten wir rechnen dahin
namentlich das neue Steuerprogramm welches der Reichs
janzler in ſeinen beiden großen Reden allerdings nur mehr
andeutete als entwickelte Wenn wir daſſelbe näher unter
ſuchen ſo ergeben wir uns auch keineswegs akademiſchen Be
trachtungen nur zu oft ſchon hat Fürſt Bismarck einen Ge
danken flüchtig hingeworfen den er dann ſpäter in bitterſtem
Ernſte wieder aufnahm und nach der Entſchiedenheit mit

Steuern auf die Abſchaffung der ganzen Klaſſenſteuer und
dis zu einem gewiſſen Grade auch der Einkommenſteuer hin
wirken zu wollen darf man vorausſehen daß dieſer Plan
binnen kurzer Friſt praktiſche Form und Geſtalt annehmen
wird

Von unſerm Standpunkte aus würden wir dieſe Entwickelung
nur lebhaft beklagen können Es iſt wahr die direkten
Steuern haben in Staat und Gemeinde faſt überall eine ſolche

öhe erreicht daß ſie nicht in gleichem Schritte mit den
wachſenden Bedürfniſſen mehr angeſpannt werden können
Deshalb werden vorläufig nur auf dem Gebiete der indirekten

vorausſichtlich ſtarke Mehrheit im Reichstage iſt ja auch Willens

Aber von dieſem Zugeſtändniſſe bis zu dem radikalen Syſtem
der indirekten Beſteuerung welches der Reichskanzler befür

leider modiſch verächtlich auf die Erfahrungen der Geſchichte
und die Lehren der Wiſſenſchaft herabzuſehen allein es giebt
doch gewiſſe Thatſachen die durch jene Erfahrungen und Lehren
ſo unzweideutig feſtgeſtellt ſind daß auch der ſtärkſte Zweifel
der größten Geiſter an ihnen nicht zu rütteln vermag Hier
her gehört Charakter und Natur der indirekten Steuern über
welche ſich in der That die geſammte Wiſſenſchaft in völliger

Entweder werden die indirekten

gerechter Weiſe die Reichſten am ſtärkſten aber ſie bringen
nach ausnahmsloſer und uralter Erfahrung nichts Nennens
werthes ein Oder aber ſie werden von nothwendigen Lebens
mitteln erhoben dann ne ſie freilich viel ab aber ſie
treffen die Armen und Aermſten verhältmäßig ungleich härter

giebt es keinen Ausweg und da bei unſern ſozialen Verhält
niſſen nichts gefährlicher wäre als eine unbillige Steuerbe
laſtung der arbeitenden Klaſſen ſo müſſen wir uns zu dieſem
ren Steuerreformplane des Reichskanzlers ablehnend

Zu Gunſten der indirekten Steuern raßt ſich nur ein Um
ſtand anführen und er iſt auch vom Fürſten Bismarck beſon

hoben werden ohne daß der Steuernde es merkt Bis zu
einem gewiſſen Grade iſt das allerdings richtig und kein Staat
wird deshalb ganz auf indirekte Steuern verzichten wollen
aber eben auch nur bis zu einem gewiſſen Grade Werden die
nothwendigſten Lebensmittel wie Brod und Fleiſch vertheuert

ganz abgeſehen davon daß bei der heutigen Ausbildung unſers
öffentlichen Lebens die Arbeiter bald ſei es von dieſer oder
jener Seite ſei es in böſer oder guter Abſicht über den
unverhältnißmäßigen Grad werden belehrt werden in welchem
ſie zu den Staatslaſten beizutragen haben Der weitere Grund
daß bei der indirekten Beſteuerung es Jeder in der dent hat
ob er ſteuern will oder nicht beruht auf einem offenbaren
Trugſchluß Leben muß und will ſchließlich Jeder und indem
er Lebensmittel kauft muß er Steuer zahlen ob er nun will
oder nicht Erſt durch einen freiwilligen Hungertod entränne
man dem Steuerboten

Wir meinen daß eine gerecht abwägende Miſchung des
direkten und indirekten Steuerſyſtems nicht nur altpreußiſche
Praxis iſt ſondern auch der ausgleichenden Gerechtigkeit am
nächſten kommt ſo lange die direkten Steuern nicht höher
angeſpannt werden können Deshalb ſind wir gegen die
gänzliche Abſchaffung der Klaſſenſteuer Weit erwägenswerther
iſt der Gedanke des Reichskanzlers bei der Einkommenſteuer
einen dahin gehenden Unterſchied zu machen daß fundirtes
Einkommen mit einem ſtärkeren Prozentſatz der Steuer
belaſtet wird wie unfundirtes Gewiß wäre es nicht mehr
als billig daß wer jährlich tauſend Thaler Zinſen bezieht
ſtärker herangezogen wird als wer ſich durch mühſame Arbeit
Tag für Tag tauſend Thaler jährlich erwerben muß Aber
auch dieſe Frage bedarf noch einer gründlichen Erwägung im
Einzelnen denn auch ſie hat ihre zwei Seiten wie ſich ſofort
ergiebt wenn man zwei Fälle gegenüber ſtellt in deren einem
eine arbeitsunfähige Wittwe von der Rente eines kleinen Ver
mögens kümmerlich lebt während in dem anderen ein kräftiger
Mann vielleicht das Zwanzigfache ihres Einkommens durch
verhältnißmäßig leichte Arbeit erwirbt

Politiſche Ueberſicht
Die parlamentariſche Seſſion in Oeſterreich neigt

fich ihrem Ende zu nachdem die Oppoſition ihr Programm
veröffentlicht hat Die Thronrede iſt bereits fertig mit der
die Reichsrathsabgeordneten gnädiglich entlaſſen werden ſollen

Die wiener Preſſe iſt über die öſterreichiſchtür
kiſche Konvent ion ſehr ungehalten Verdenken kann man
ihr den Unwillen nicht denn die Pforte hat trefflich verſtan
den den Berliner Vertrag in ihrem Intereſſe zu verwerthen

Die Alt Zſchech en ſind wieder einmal zuſammengewe
ſen und wollen ohne Erfüllung gewiſſer Bedingungen und
ohne Erlangung von Garantien den Reichsrath nicht beſchicken

Aus der letzten engliſchen Unterhausſitzung iſt nur
die Erklärung des Schatzkanzlers Northcote bemerkenswerth
die Regierung habe der Pforte wegen Durchführung des
Art J des Berliner Friedens die dringlichſten Vorſtellungen

gemacht aIm letzten päpſtl ichen Konſiſtorium fand die feierliche
Ueberreichung des Hutes und des Ringes ſowie die Zeremonie
der Mundſchließung und Mundöffnung an den Kardinälen
Pecci Hergenroether Newman und Zigliara ſtatt Der
Papſt ernannte ſodann 19 neue Biſchöfe Profeſſor Her
gen roether erhielt den Kardinalstitel von der Diaconei

ders hervorgehoben worden der Umſtand nämlich daß ſie er

Die Kunſtgewerbe Ausſtellung in Leipzig

g Leipzig 15 Mai

Statt des wüſten Chaos welches noch vorgeſtern ja noch
geſtern Abend auf dem Königsplatz zu Leipzig herrſchte bietet

ſich ſeit heute morgen daſelbſt ein Bild dar wie es ſchöner
freundlicher und farbenreicher nicht gedacht werden kann Und
wenn auch der Himmel nicht gerade ſeine Einwilligung gegeben
zu haben ſchien daß gerade heute die Arbeit ſo vieler mühe
voller Wochen der Oeffentlichkeit übergeben wurde vielmehr ein

mürriſches und unfreundliches Geſicht machte ſo boten doch
dem Ankömmling in der großen Ausſtellungshalle die vielen
über das ſchöne Gelingen ihres Werkes freudig erregten Ge
ſichter der faſt ausnahmslos erſchienenen Ausſteller reichlichen
Erſatz Sie hatten aber auch Recht ſich zu freuen denn ein
dinzendes Zeugniß für ihre Leiſtungsfähigkeit hat die ſächſiſch
hüringiſche Kunſtinduſtrie mit dieſer Ausſtellung abgelegt und

hatte doch das hohe Herrſcherpaar Sachſens ſelbſt zugeſagt heut

zu erſcheinen und ſo ſein Jntereſſe für das deutſche Gewerbe
offenkundig zu dokumentiren

Bald nach 11 Uhr fuhren denn auch unter dem erſtmaligen
eläute der im Vorgarten aufgeſtellten aus der Glockengießerei
n G A Jauck Leipzig hervorgegangenen drei großen

Hplken und unter den Klängen der von der Kapelle
107 Regiments vorgetragenen ſächſiſchen mit der

preußiſchen identiſchen Nationalhymne König Albert
und ſeine Gemahlin vor dem Portal vor in ihrem Gefolge der
h z tusminiſter Dr Gerber der Flügeladjutant und verſchiedene
ndere hohe Excellenzen und Generäle in dem halbrunden Vor
au welcher ſpäter die weiblichen Handarbeiten aufnehmen ſoll
on einem diſtinguirten Publikum erwartet Berechtigung zum
nptrit in dieſen Vorbau gaben nur beſondere Einladungskarten
v zwar waren ſolche den Spitzen der hieſigen Staats und
t erwaltungsbehörden ſowie Privatperſonen welche ſich beſonders
m die Ausſtellung verdient gemacht hatten zugeſtellt So be

erkten wir unter den Anweſenden Generallieutenant v Montbe
de Kreishauptmann Grafen von Münſter Oberbürgermeiſter

Georai Bürgermeiſter Dr Tröndin den diettor der n

Freiheit
nihiliſtiſchen Zeitſchrift erklärt daß nachdem viele an beſtimmte

ſo merkt auch das einfältigſte Gemüth eine drückende Laſt P
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Die Revolutionspartei in Rußland iſt durchaus nicht
todtzumachen Trotz aller energiſchen Nachforſchungen erſcheint

das revolutionäre Hauptorgan Land und
nach wie vor Die letzte Nummer dieſer

erſonen gerichtete Drohbriefe nicht vom Revolutionskomite
herrühren fürderhin alle Aufrufe und Warnungen deſſelben
in dem gedachten Nihiliſtenblatte veröffentlicht werden alle
anderen Kundgebungen find falſch Die vorletzte Nummer
und eine beigefügte Extraproklamation leugnen jeden Antheil
der Revolutionspartei an dem Attentate vom 14 April ab
An der Spitze des Blattes veröffentlicht das Exekutivkomite
wörtlich folgende
komite hat Urſachen
Attentats auf Kaiſer Alexander II verhaftete Solowiew gleich
ſeinem Vorgänger Karakoſow der Folter unterworfen werden
wird und hält es daher für nöthig zu erklären daß das
Exekutivkomite einen Jeden der es wagt
Mittel zu greifen um Zeugniſſe zu erpreſſen mit dem Tode
beſtrafen wird
ſich ſchon im Karakoſow ſchen
Methode bewieſen hat ſo bittet ihn das Exekutivkomite ganz
insbeſondere
2 Das Exekutivkomite macht bekannt

Bekanntmachungen 1 Das Exekutiv
vorauszuſehen daß der wegen des

zu einem ſolchen

Da der Profeſſor der Pharmacie Trapp
rozeß als Anhänger dieſer

ſich dieſe Warnung zu Herzen zu nehmen
daß der Advo

katenGehilfe Agatonow im Solde der dritten Abtheilung
ſteht wir bitten ſich vor dem Spion zu hüten
Das Exekutivkomite Es folgt ſodann eine ſechs Druckſeiten
lange Beſchreibung des Attentates Die Revolutions
Zeitung leugnet zwar die Gemeinſchaft ihrer Partei mit
Solowiew findet es aber in dieſem Artikel im Uebrigen ſehr
begreiflich daß ein Attentat auf den Kaiſer verübt wurde
Der kaiſerliche Ukas vom 17 April hat eine weitere Aus
dehnung erfahren Die Generalgouverneure von Moskau
Warſchau und Kiew ſowie die proviſoriſchen Generalgouverneure
von Petersburg Charkow und Odeſſa ſind ermächtigt worden
die Wirkung des genannten Ukas in nöthigen Fällen auch
auf diejenigen Gouvernements zu erſtrecken welche den be
treffenden Militärkreiſen angehören Dem Krebsſchaden in
der Militärverwalt ung will man endlich energiſch zu
Leibe gehen Der Kommiſſion zur Berathung des beſten
Verpflegungsmodus für die Armee e eine odeſſaer
Firma folgende Vorſchläge gemacht Abſchaffung der Zwiſchen
Magazine demgemäß bedeutende Verringerung des überflüſſigen
Aufſichtsperſonals eine direktere Proviantausgabe als bisher
Die Firma will ohne Staatshilfe dann die neue Verpflegung
übernehmen und hat für eine zehnjährige Praxis eine Stagts
Erſparniß von 2,400,000 Rubel nachgewieſen

Fürſt Alexander von Bulgarien hat fich beeilt ſein
Volk auf die an ihn gerichtete Huldigungsadreſſe zu begrüßen
Das Aktenſtück welches aus Darmſtadt vom 6 Mai datirt
und an den Biſchof Anthimos von Widdin Präſidenten der
Nationalverſammlung in Tirnowa gerichtet iſt lautet

Mit tiefer Bewegung empfange ich den Ausdruck der Gefühle von denen beſeelt die edle bulgariſche Nation mir ihre

Geſchicke anvertraut Jndem ich mich dieſer Aufgabe weihe
welche die Einſtimmigkeit der Wahl mir doppelt heilig macht
habe ich kein anderes Ziel vor mir als das Wohl der Nation
und das Gedeihen des Landes welches nunmehr mein Vater
land ſein wird Möge die göttliche Vorſehung auf ihm ruhen
und die Bande ſegnen welche mein Leben mit ſeinem Geſchick
und ſeiner Zukunft vereinigen Auf den Wunſch Sr Majeſtät
des Kaiſers von Rußland begebe ich mich ſofort nach Livadia
und erſt von dort aus werde ich in der Lage ſein den Zeit

St Nicolaus in carcere

verſität Prof Dr Stobbe Geh Hofrath Petzſchke Geh Hofrath
Rudolf v Gottſchall nebſt anderen Journaliſten Oberbürger
meiſter von Voß aus Halle Muſeumsdirektor Dr Lücke
Theaterdirektor Dr Förſter verſchiedene Mitglieder des Reichs
oberhandelsgerichts und der Univerſität ſowie eine große Anzahl
Offiziere Die Ausſteller ſelbſt verblieben in der Halle um dort
bei ihren Arbeiten dem König etwaige Auskunft geben zu können

Nachdem die hohen Herrſchaften in den prachtvollen Fauteuils
Platz genommen welche vor der Rednerbüne errichtet dieſelbe
befindet ſich gerade zu Füßen des Oeſer ſchen Standbildes König
Friedrich Auguſts des Starken beſtieg Herr Profeſſor
Springer dieſelbe und hielt eine ebenſo glänzende künſtleriſch ſchön
vollendete wie von größter Sachkenntniß zeugende Eröffnungsrede
Der König ſelbſt ſprach nach ihrer Beendigung dem Redner
allerhöchſte Anerkennung und ſeinen Dank aus und unter
hielt ſich längere Zeit mit ihm in der leutſeligſten Weiſe um
ſodann geführt von Hrn Baurath Lipſius und Stadtrath
Scharf zur Beſichtigung der Ausſtellung zu ſchreiten Und
wirklich herzgewinnend war die Art und Weiſe in der er ſich
mit den Ausſtellern und ſeinen Führern unterhielt Wie ein
einfacher Privatmann der Liebhaber von derlei Sachen iſt
ſchritt er durch die dichtgedrängte Menge ſprach er faſt mit
jedem Einzelnen erkundigte er ſich auf das eingehendſte ſogar
nach Methode und nach Technik der Herſtellung Auch Königin
Carola zeigte dieſelbe Leutſeligkeit und Herzensfreundlichkeit

Sehr zu bedauern war es daher daß die halleſche
Collectivausſtellung zwei vollſtändige Zimmereinrichtungen
ſo wenig fertig war daß ſie durch große Leinwandvorhänge
hatte verhüllt werden müſſen während doch gerade die
halleſche Jnduſtrie durchaus keine Veranlaſſung
hat ſich ſo ſchüchtern zu verhüllen

Ungefähr eine Stunde währte die Beſichtigung und wie wir
aus dem Munde der allernächſten Umgebung des Königs ver
nahmen zu deſſen vollſter Zufriedenheit ja zu ſeiner höchſten
und freudigſten Ueberraſchung über das was geleiſtet worden

ommen gedenkt
daß ex ſogar in Bälde etwa im Monat Juni wieder herzu

punkt anzugeben an welchem ich die Ehre haben werde die

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

In den Wangen Ottiliens flammte es auf
Du willſt doch nicht vergleichen oder ſagen für mich die

Letzte eines hochadeligen Geſchlechts hätte es beſchämend ſein
können den Beiſtand der Königin anzunehmen Das Königs
haus dankte meinen Ahnen Manches und ich ſelber konnte
doch nicht für mich ſorgen

Als nur durch eine gute Heirath ergänzte Elfriede
und ſchien es nicht zu gewahren daß die weißen ſpitzen

ne ihrer jungen Stiefmutter ſich tief in die vollen Lippen
gruben

Sieh für jenes elternloſe Mädchen blieb nichts als die
Nothwendigkeit der Arbeit für eine Gräfin Leutringen wäre
dies aber natürlich eine Unmöglichkeit geweſen Aus einer
vermögensloſen jungen Ariſtokratin kann ſtandesgemäß nichts
Anderes werden als ein weiblicher Glücksjäger und
wohl ihr wenn ſ dazu i iſt Mangelt ihr dasTalent iſt ſie häßlich eckig und beſcheiden ſo bleibt ihr

nichts als die Zuflucht zu einem jener Stifte in welchem
man arbeits und freudlos ſeine Tage h gt Mit
Schönheit und Talent ausgerüſtet hört ſie indeſſen bald
auf nur ein Glücksjäger zu ſein ſie erſpäht und erfaßt die
erſte glückliche Chance und iſt eine r errungen ſo ver
gißt man leicht und gerne durch welche Mittel und Mittelchen
es geſchahl

Der Fächer in Ottiliens Händen fiel rauſchend zu ſieriee h ichheſt auſ n Handen el raſchend zu ſt

Sehr intereſſant und belehrend ich faſſe indeß nurudas Eine daraus auf das Errungenhaben Weg Jedem

um Deine Worte zu entlehnen der etwas Wirkliches er
rungen hat Unſere Zeit iſt nicht darnach um Jdeale zuerträumen man ſieht nur noch ſelten Kinder mit Seifen

14

blaſen ſpielen ſexe Zeit iſt real und tern und nurL n de ha u r Wolken r Wegen unter



Depu empfangen dem ich Ew Biſchöflliches de der die ammlung und beim
bulgariſchen Volte zum Dolmetſch der Gefühle re
welche mich in dieſem Augenblicke beſeelen bitte ich Gott daß
er Sie Monſignore in ſeine heilige und weihevolle Obhut
nehmen möge Alexander Prinz von Battenberg
Wenn man einen Leitartikel der Times über Egypten

als maßgebend betrachten darf ſo ſcheint fich England über
den Gewaltſtreich des Khedive bereits getröſtet zu haben

In den Vereinigt Staaten ſteht die Frage der Metall
oppelwährung wieder im Vordergrunde Der Miniſter

des Auswärtigen hat vorgeſchlagen die Unterhandlungen indieſer Frage mit den auswärtigen Mächten wieder a uneh

men Der hierfür nothwendige Kredit iſt von der Finanz
kommiſſion des Senats bereits bewilligt worden

Der Zulukrieg
Der Häuptling Umbelini der die kleine engliſche Kolonne

in der Nähe von Lüneburg vernichtete wurde in einem Schar
mützel von dem Kapitän Prior erſchoſſen
a

Deutſches Reich
Fürſt Alexander von Bulgarien wird die bulgariſche

Deputation in Livadia zuerſt in preußiſcher Lieutenants
Uniform begrüßen Bei dem hierauffolgenden Dejeuner
wird Kaiſer Alexander den Prinzen welcher in ruſſiſcher Ge
nerals Uniform mit dem großen Bande des Weißen Adler
Ordens dekorirt und der bulgariſchen Mütze bedeckt erſcheinen
wird vorſtellen

Derz Reichskanzler Fürſt Bismarck hat Einladungen zu
einer am Sonnabend 17 Mai abends 9 Uhr ſtattfindenden
parlamentariſchen Soiree ergehen laſſen

Der Geſetzentwurf über die er e Einführung
von Aenderungen des Zolltarifs iſt in der Donners
tagsſitzung des Bundesraths unverändert nach ven Aus
ſchußanträgen angenommen worden

In der geſtrigen Reichstagsſitzung erreichten die Frei
händler durch Annahme des Antrags Rickert zwar einen kleinen
Erfolg derſelbe war aber nur der Vorbote einer Entſcheidung
durch welche die Mehrheit ihren Standpunkt prinzipiell
für den Schutzzoll nahm Grobe Bürſtenwaaren werden
nur in kleinen Partien eingeführt haben überhaupt nur Be
deutung für den Grenzverkehr und irgend ein ſpezieller Grund
zum utz dieſes ſeither zollfreien Artikels war nicht aufzu
finden Nur als Schutz der nationalen Arbeit fiel ein Zoll
von 4 und 8 M auf den Artikel Vergl Reichstagsbericht

Die Abgg v Mirbach und Günther brachten einen Antrag
ein auf Erhöhung des Zolles vom Roggen auf 1
r der Gerſte auf 50 Pf pro 100 Kilogr Unterſchrieben
ſt der Antrag von 48 Mitgliedern darunter Graf Bismarck

und Stumm Stumm s Unterſtützung iſt von Bedeutung
indem der Beitritt der Eiſenzöllner die Zuſtimmung der
Agrarier zu den Eiſenzöllen zur Folge hat

Zum Zolltarif Nr 9 Getreide und Nr 13
wird von den Abgeordneten v Flottwell Stellter Graf Udo
r Stolberg folgende Reſolution beantragt den Herrn g

eichskanzler zu erſuchen bei der Durchfuhr von Getreide
Malz und Holz jede thunliche Erleichterung in den Kontrol

en auch hinſichtlich des Veredelungsverkehrs eintreten
zu laſſen

Die Tarifkommiſſion beſteht dem Berufe ihrer Mit
n nach aus 9 Großgrund reſp Gutsbeſitzern kurz der
nd wirthſchaft angehörigen und meiſt in der Selbſtverwal

tung thätigen Herren v Bennigſen v Benda v Franken
ſtein v Aretin v Wedell Malchow v Seydewitz v Stol
bergRaſtenburg Lucius v Kardorff ferner aus 6 im Dienſte
befindlichen oder früheren Beamten den Stagtäminiſtern a D
Delbrück Windthorſt v Varnbüler dem Regierungsrath a D
v Heeremann dem Magiſtrathsrathe Ruppert dem Regie
rungspräfident v BötticherFlensburg Mitglied der Bundes
rathstarifkommiſſion aus 8 Geſchäftsleuten Rentiers früheren
Bankiers Jnduſtriellen Technikern den Abgg Bamberger
Rentier früher Bankier Hammacher Montaninduſtrie

v Schauß Bankdirektor Oechelhäuſer Generaldirektor der
Kontinental Gasgeſellſchaft in Deſſau Rickert Rentier
Grützner Beſitzer der größten Flachsgarnſpinnerei in Sachſen
Vowinkel Kaufmann Löwe Berlin Nähmaſchinenfabrikant
aus einem Dr phil und Privatdocenten Frhr v Hertling
aus einem Geiſtlichen Dr Moufang aus einem Schriftſteller

und aus einem Hauptmann a
Balleſtrem

Wie nach der Magdeb Ztg verlautet ſoll die dur
Tod des Präſidenten der Haupt Verwaltung der preußiſchen
Staatsſchulden Grafen Eulenburg erledigte Stelle fürs
Erſte unbeſetzt bleiben

Gegenbeſtrebungen von ſehr vie

Getreidezölle zu ſtimmen

Am 15 d M iſt die Eröffnung zweier Bahnſtrecken
erfolgt welche die letzten Ringe in einer großen Schienenkette
bilden durch welche der Oſten unſeres Vaterlandes mit dem
Weſten in direkte Verbindung gebracht wird die Strecken
Berlin Blanken heim der BerlinWetzlarer Bahn und
die Moſelbahn Beide ſind Staatsbahnen und hauptſächlich
in militäriſchem Jntereſſe gebaut worden Die Mittel dazu
wurden in der Milliardenzeit im Jahre 1872 bewilligt

Die Staatsſo zialiſten gerathen ſchier in Verzückung
darüber daß das geſammte Vorgehen der deutſchen Reichsre

ierung auf dem volkswirthſchaftlichen Gebiete ſich in kaum ge
offter Uebereinſtimmung mit dem ſtaatsſozialiſtiſchen Programm

bewegt

P Berlin 15 Mai Heute fand eine Fibung des Bundes
u A der Geſetzent

wurf über die Verfaſſung und die Verwaltung Elſaß
Loth ringens Derſelbe wurde dem betreffenden Ausſchuſſe
überwieſen D Red Der Geſetzentwurf entſpricht in allen
Beziehungen den Andeutungen die der Reichskanzler im Verein
darüber gegeben hatte Wenn man eine ausdrückliche Beſtimmung
über die Beziehungen des Reichskanzlers zum Reichsland ver
mißt ſo möge man ſich erinnern daß Fürſt Bismarck ſelbſt
die Stellung des Kanzlers in dieſer Beziehung lediglich

ertrauensſtellung dem Kaiſer gegenüber bezeichnet hat
welcher ſeinerſeits ſich die Möglichkeit wahren werde über die
Zweckmäßigkeit allerhöchſter Vollziehung der ihm vorgelegten Vor
ſchläge mit dem Reichskanzler in Beziehung zu treten Eine fores über dieſes Verhältniß würde mit

edenken für die Stellung des Statthalters verknüpft
geweſen ſein Die Hauptſache iſt wohl daß der Statthalter ſelbſt
ein Mann des Vertrauens ſowohl des Kaiſers als auch des
Kanzlers ſein muß Jn ſolchem Sinne iſt auch in den Motiven
ausdrücklich hervorgehoben daß die allerhöchſten Erlaſſe durch

raths ſtatt Auf der Tagesordnung ſtand

als eine

melle wen im Gegroßem

welche der Sztatthalter eingeſetzt oder abberufen wird
Reichskanzler gegengezeichnet ſind Die franzöſiſche Re
ierung hat die Amtsbezirke ihrer konſulariſchen Poſten

in Deutſchland neu n Es ſind danach u A zugetheilt
n Berlin mit Konſularagenturen in

Stettin und Magdeburg die Provinzen Pommern mit Ausnahme
des rn r Köslin Brandenburg des Regierungsbe
worden der eher

zirks Magdeburg und die Herzogthümer Braunſchwei
Anhalt dem Konſulat in Leipzig die Regierungsbezirke Merſe
burg und Erfurt das Königreich Sachſen die ſichchen e

ie Fürſtenzogthümer die Fürſtenthümer Schwarzburg und
thümer Reuß

Deutſcher Reichstag

45 Sitzung vom 15 Mai

tarifs
Nr 1 führt als re auf Abfälle insbeſondere alte Le

tige lediglich zur Leimfabrikation geeignetederſtücke und ſon
Lederabfälle

Abg Rickert machte darauf aufmerkſam daß neuerdings auch
verſchiedene andere Fabrikationszweige insbeſondere die Blut
laugenſalzJnduſtrie Lederabfälle verwenden die nothwendig
ollfrei bleiben müßten Er beantragte demgemäß die VorlageFabritaltonsmaterſat geeigahin zu faſſen und ſonſtige als

nete Lederabfälle
Der Regierungs Kommiſſar Geheimer Rath Moſer wider

daß der betreffende Paſſus einfach aus dem bisherigen

Richter Hagen aus einem Profeſſor der Phyſik Dr Karſtent Segen und hlee ren

Der allgemeine r wird trotz aller offiziöſen
en Städten beſchickt werden

Bis jetzt haben 50 Städte darunter Hannover Karlsruhe
Elberfeld Frankfurt a Heilbronn die Einladun r
nommen während nur 7 Städte darunter neuerdings Leipzig
aus den verſchiedenſten Gründen die Theilnahme abgelehnt
haben Aus der Provinz Sachſen haben Magdeburg
Nordhauſen Zeitz die Betheiligung zugeſagt

alle Staßfurt Schönebeck abgelehnt Magde
urg wird durch die Herren Stadtrath Fiſcher und Stadtver

ordneten Pilet Zeitz durch Bürgermeiſter Born und Stadt
verordnetenvorſteher Donalies vertreten werden Der Ver
treter der StadtverordnetenVerſammlung von Nordhauſen
Juſtizrath Löbn itz wurde ausdrücklich beauftragt gegen die

Der Reichstag begann heute die Spezialberathung des Zoll

den

vom

und

übernommen ſei und daß er bezüglich des AnNamens der verbün deten Regierungen eine bemnke ad

nicht abgeben könne kläer Antrag wurde hierauf einſtimmig angenommen
Ebenſo genehmigte das Haus unter Zuſtimmun derrung einen Antrag des Abg Melbeck unter Pof b gen

keime als zollfrei aufzunehmen
Abg v Ludwig wünſchte daß auch Thierknounter den Düngungsmitteln als zollfrei ausbridtgler J

werden ſollten da der vorliegende Tarifentwurf nicht an
nrä des früheren Tarifs enthalte daß alle n h iem egenſtände als zollfrei zu behandeln ſeien auſgt
bg Hammacher hielt dieſe Beſtimmung für ſelh

ſtändlich ſtverDer Kommiſſar der Regierung beſtätigte dieſe Anndem hielt Abg v Ludwig ſeinen Antrag aufrecht der m gut

auch angenommen wurde Hayſuf grobe Bürſtenbinder und Siebmacherwa
beantragte die Regierung Zollſätze von 4 bis 8 Mark rei

Abg Müller Gotha bekämpfte dieſen Zoll durch denweis darauf daß die in Rede ſtehende Jnduſtrie in erhebt
Maße für den Export arbeite daß der Zoll alſo nur Ria
ſionsmaßregeln von Seiten der übrigen Staaten hervor
und dadurch die deutſche Jnduſtrie ſchädigen werde ufe

Die Abgg Rickert Richter Hagen und Karſtſen ſich dieſen Gründen an während Geh Rath h
unter Hinweis auf die vorliegenden Petitionen und auf die
anderen Staaten beſtehenden Zölle in Uebereinſtimmung

al

den Abgg v Kardorff und v Ludwig die Regielage beſlrwortete welche ſchließlich von der Maſern

nommen wurde geEs folgte Poſition 6 Eiſen und Eiſenwagren a Roy
eiſen aller Art Brucheiſen und Abfälle aller Art von Eſſe
ſoweit ſie nicht unter Nr 1 genannt ſind 1 M per 100 K

Abg v Wedell Malchow beantragt Roheiſen ſtatt M
für 100 Klar 0,50 ſchmiedbares Eiſen in Stäben mit in
ſchluß des façonirten Eiſenbahnſchienen 2c ſtatt 2 M1,50 M Luppeneiſen Rohſchienen ſtatt 1,50 1 M Plnt
und Bleche aus ſchmiedbarem Eiſen rohe ſtatt 3 2 M
polirte c ſtatt 5 3 M Draht ſtatt 3 2 Eiſenwogren
ganz grobe aus Eiſenguß ſtatt 2,50 1,50 M Eiſen welchesu groben Beſtandtheilen an e und Wanſedent ſtatt 3 2 grobe Eiſenwaaren aller Art ſigt

Die Abag Graf Udo zu Stolberg v Flottwell und
Stellter beantragen Gr ieſer Poſition nachſtehende Anmer
kung Roheiſen und cheiſen ſeewärts von Memel bis zuWeichſelmündung eingehend auf Erlaubnißſcheine für Eiſta

werke frei
Abg Dr Stephani berichtet über die auf den Eiſenzoll be

üglichen Petitionen die aus den verſchiedenſten Gegenden de
eiches en ſind und auch dem Eiſenzoll gegenüber eine

ſehr abweichende Stellung einnehmen indem ſie die verſchiedenſten
v in Vorſchlag bringen Der Referent beantragt dieſe

oſitionen durch die zu der vorliegenden Poſition zu faſſenden
Beſchlüſſe für erledigt zu erklären

Abg Delbrück richtete an die Vertreter der verbündeten Re
ierungen die Frage ob die mit dem Wegfall des Eiſenzolles
rüher den Schiffsbauern für die aus dem Auslande bezogenen

Eiſenmaterialien bewilligte Vergütung bezw die darüber be
ſtehenden Beſtimmungen mit Einführung des Eiſenzolls wieder
in Kraft treten Außerdem wünſchte Redner Auskunft darüber
ob die früher geſtattete zollfreie Einfuhr von altem Eiſen und
Brucheiſen zum Zwecke der Bearbeitung auch jetzt wieder unter
der Bedingung werden ſolle wenn die daraus gefertigten Waaren nach em Auslande ausgeführt werden

Bundeskommiſſar Geh Reg Rath Burchardi Die erſte
Frage glaube ich Namens der Regierung im Weſentlichen be
S zu können 1874 hat der Bundesrath einen Beſchluß ge
faßt der zu dieſer Annahme vollkommen berechtigt Die Beſtim
mung über die Zollfreiheit gewiſſer Schiffsbautheile würde um
ſo mehr wieder in Kraft zu treten haben als die übrigen Be
ſtimmungen des Zollvereinsvertrages noch in Kraft ſind ſoweit
ſie andere Materialien betreffen Bezug auf die zweite Frage
iſt die Beſtimmung auf welche ſich der t gründete
war formell niemals aufgehoben thatſächlich aber durch die Auf
ebung der r unwirkſam geworden Ueber ihr Jnkraft

bitdet d inen Beſchluß noch nicht gefaßt hört hörtündeten Regierungen einen Beſchluß noch nicht gefa rt hört
links ich glaube aber verſichexn zu dürfen daß die Erleichte
rungen des Verkehrs ſoweit gehen werden wie es das Zollver
einsſchlußprotokoll irgend zuläßt M H Da ich einmal das

Wort habe möchte ich mir einige allgemeine Bemerkungen über
die Eiſenzollfrage geſtatten Sollen wir Eiſenzölle wieder ein
führen und wenn ja welcher Art ſollen die Zölle ſein und wie
ſind ſie zu bemeſſen Bis 1870 haben Eiſenzölle beſtanden r
deſtens ſo hoch als die hier vorgeſchlagenen 1970 vis 18/3 wader Roheiſenzoll niedriger als der vor eſchlagene der Zoll für

Material Eiſen höher 1873 wurde die Eiſenzollfrage dahin ent
ſchieden daß die Roheiſenzölle fallen und der Material Eiſenzoll

Elfriede antwortete nicht ſie ſchien ſich gewaltſam zur Ruhe
zwingen zu wollen und ſchritt mit verſchränkten Armen einige

Male dem freien Raum der Terraſſe auf und nieder
Auch in ihre Wangen war die Röthe des Unwillens geftiegen
Das war die unveränderte Kälte und Herzloſigkeit wie ſie
Ottilie ſchon vor Jahren beſeſſen unverändert nein
verſtärkt ſogar Dieſelbe n und doch redeten
ſie rothe Lippen mit dem heiligſten Namen auf Erden
Mutter an hatte auch das Mutterglück Ottiliens Herz

nicht erweicht wie ſtand es dann wohl um das häusliche
Glück ihres alten Vaters Sie ſchüttelte energiſch
den ſtolzen Kopf Grillen Phantafieen die in ihr ſelber
entſtanden War nicht der Freiherr fröhlich und friſch
kaum gealtert in den ſieben Jahren welche ſie ferne von der
Heimath geweſen Sieht ſo der Kummer aus das Unbe
friedigtſein Nein nein mußte ſie wiederholen das waren
thörichte Gedanken

Elfriede hielt inne mit ihrer Wanderung lehnte ſich an s
h um hinüber nach der Eiche ſehen zu können

und ſagte nach einer Weile als die Freifrau den Roman auf
ein Tabouret geworfen hatte

Weißt Du Ottilie daß jenes Mädchen eine Schönheit iſt
daß etwas ſoll ich Dein Lieblingswort gebrauchen

weil mir ein genau bezeichnender Ausdruck eben fehlt
etwas Ariſtokratiſches in ihrem Weſen liegt

e e deie e a ich kaum nie Freifrau e jetzt ihre Lorgnette gefunden und hieltdieſelbe eine Weile an vie Augen 8

Und was thut denn das zur Sache Das Geſicht ſtößt
nicht ab und fällt nicht auf und ſolche ſind für die

am Angenehm en Ariſtokratiſch und ein Fräulein

rm ſie n I r i r iamieren hat denn dieſe heutige Eskapadein den d will mir nicht gefallen ſe vent

Aber ſie hat Nora s bleiche Wangen geſund geröthet undwiltdeſt Du dieſe Spagiergange ſiatt ſe etergiſch du verbieten

geſtatten o
So, ſagte die ſchöne Frau und ihre Betonun inbeihende würde auch ihr bald das arentenerliche Waldweſen

ankleben das von jeher eine Mitgabe der Wirnings
Padberg war und als ſolche genügend bekannt iſt

zog fich drohend zuſammen als ſie erwiderte

vermieden

Durchaus nicht ich bin die friedliebendſte Perſon
der Welt und jene Bemerkung iſt ganz harmlos

wohl daß man Dich die ſchöne Diana getauft hatte

die innere Erregung verrieth

Jch vergaß nichts Ottilie ich habe ſogar ein ſehr
Gedächtniß doch hätteſt Du es nicht in dieſer
herausfordern ſollen

Jhre Stimme wurde weicher als ſie hinzufügte

ben wird
Ottilie lachte hell auf

Behauptung über die Wirnings

Bezeichnung hefteſt
Nur ein Achſelzucken und ein geringſchätzendes Lächeln

die Antwort

Die Falte zwiſchen Elfriedens kühn geſchwungenen Brauen

Du willſt alſo den Krieg Ottilie Jch hätte ihn lieber

Man
ſpricht ja allgemein von den Männern Deines Hauſes als
von einer Art wilder Jäger und die Frauen Du vergaßeſt

Elfriedens braune Augen richteten ſich feſt auf das ſchöne
Antlitz vor ihr in dem nur ein leichtes Zucken der Lippen

Jch kam nicht nach ſo langer Abweſenheit hierher um den
Streit zu ſuchen es ſind die erſten fünf Tage welche ich
ier bin und ſobald es ſich mit dem alten Pavillon entſchieden

JIn der That Dies neue Stück Romantik ſoll wirklich
in Szene geſetzt werden Eine junge ſchöne Frau als mo
derne Einſiedlerin Nun hatte ich Unrecht mit meiner

Ottilie rief Elfriede drohend vergißt Du daß Duſelber den Namen trägſt an welchen Du jetzt eine lächerliche

Vergaßeſt Du wie es kam daß er zu dem Deinigen
wurde Jch erinnere mich ſehr genau daß es eine Zeit gab
in wel ein blühend ſchönes ſiebenzehnjähriges Mädchen
die ärgften Wege durch Wald und Feld nicht ſcheute und v
in aller Frühe erhob um den Sonnengufgang zu ſehen und

von

von

utes
eiſe

war

ſtundenlang den kühnen Jagdgeſchichten eines ältlichen Forſt
mannes zuhören konnte um ihn mit dem ſilberhellſten Lachen
dafür zu belohnen Das junge Mädchen hieß Ottilie von
Leutringen und der durch ihr liebliches kindliches Weſen be
zauberte ältliche Mann war mein Vater der wilde Wir
ning, welcher ſanft und geduldig wurde ſo oft die kleine
weiche Hand der jungen Gräfin ſich auf ſeinen Arm legte
Und eines Tages hatte dieſe weiche kleine Hand die ſeinige
ſo feſt gefaßt daß jene ſich nimmer wieder von dem Griff
löſen konnte

Sonderbar Die müde läſtige Haltung der Freifrau war
verſchwunden ſie hatte ſich aufgerichtet ihre Augen blitzten
und ſie athmete hörbar und ſchnell aber ſie unterbrach El
friede nicht durch einen Laut eine Bewegung

So, ſagte ſie dann als Jene geendet und faſt ziſchend
fielen die Worte von ihren Lippen ſo das iſt alſo mein
Bild das Bild eines weiblichen Glücksjägers wie Du vorhin
ſo treffend ſagteſt und ich muß geſtehen daß Du es prächtig
gezeichnet Zug für Zug aber, und ſolcher Hohn und Spott
prägte ſich in ihrem Antlitz aus daß es faſt dis zur Unſchön
heit entſtellt wurde geſtatte nun auch mir Dir ein anderes
zu entwerfen Jn eben jener Penſion in welcher ich dur
die Gnade der Königin erzogen wurde war ein anderes ſchö
nes Mädchen wenige Jahre älter als ich klug und geiſtreich
und war ich kalt und berechnend ſo war ſie voller Ideale
Sie kam aus der Stille des Waldlebens wo ſich eine IJdylle
eine unſchuldige äußerſt harmloſe aber doch eine Jdylle go
zielt hatte Die Zeugen derſelben waren unverfängliche
leine heimliche Billets die zu ihr flogen die Alteurs ſie

ein hochgeborenes Fräulein und er ein Kind aus dem Volke
ein Sohn einfacher Förſtersleute Sie waren mit einander
aufgewachſen wie Bruder und Schweſter und ſandten Grüße
und unſchuldige Veilchen und Vergißmeinnichtſträuße hinüber
und herüber

Mein Gott ja, ſagte Elfriede faſt bitter vieſe
Detailsz Fortſetung folgt

en roh ver

iedereinführung der Eiſenzölle haben die ver



Anmer
bis zur
Eiſen

nzoll he
den des
iber eine
iedenſten

gt dieſe
aſſenden

eten Re
ſenzolles
3ogenen

ber be
wieder

darüber

ſen und
er unter
gefertig

die erſte
hen be
luß ge
Beſtim
rde um

gen Be
ſoweit

e Frage
ründete

die Auf
Inkraft
die ver J

hört
rleichte
zollver
al das
n über
er ein
nd wie

kleine

legte

einige
Griff

t war
lizten

h El

ſchend

mein
orhin
ächtig

Spott
chön
deres

reich

eale
dylle

7 ab
lihe

ſie

olke

nder
rüße
über

dieſe

noch bis 1877 fortbeſtehen ſollte Mit der zunehmenden Noth
eninduſtrie haben ſich die Stimmen gemebhrt die eineMeilen der Eiſenzölle anſtreben Nach 1877 fand der

Zundesrath dem zunehmenden Andrange gen iwer ſich veran
aßt eine Enquete zu veranſtalten über die Lage der Eiſen4 iſtrie Dieſer Enquete ſind ja Vorwürfe der allerverſchie
enſten und ſchärfſten Art gemacht worden Man ſagte die

Kommiſſion ſei nicht richtig zuſammengeſetzt geweſen ſie hätte
Jach anderen Grundſätzen gewählt werden müſſen die Zahl der
vernommenen Sachverſtändigen ſei nicht die richtige die verſchie
denen Intereſſen ſeien nicht angemeſſen vertreten geweſen die
Sach W endüch ſeien den gewävit e

ürfe ſind zu einem ei one andern werden ſie wohl noch Erwiderung aus dem

uſe
n

i

d

m den Jch konſtatire nur daß der Bundesratha worcſaltiger Prüfung keinen Grund finden konnte an der
u und Unparteilichkeit ſeiner Kommiſſion zu zweifeln
Auch die Angriffe gegen die Perſon des Herrn Vorſitzenden jener
Kommiſſion entbehren aller Begründung Die Eiſenenquete ließ
uns die ganze Nothlage der Eiſeninduſtrie erkennen Nicht als
ob die Produktion weſentlich abgenommen hätte aber die Eiſen
preiſe waren ſo gering daß die Jnduſtrie auch in den beſcheiden
ſten Grenzen dabei nicht beſtehen konnte Jch ſtehe nun nicht
auf dem Standpunkte daß ich ſagen ſollte unmittelbar nach der
Einführung der Eiſenzölle müßte ſich dieſer Mißſtand heben
aber noch viel unrichtiger ſcheint mir das Rezept welches von
manchen Seiten unſerer Eiſeninduſtrie empfohlen wird die Pro
duktion einfach r eſchränken Das
auch durch Koalitionen nicht denn ſobald die Preiſe auf ein
Minimum heruntergehen wird die Koalition auseinandergehen
weil die e die Herſtellungskoſten für jedes ein

ſ

eht auf die Dauer nicht

tück höher ſtellen müſſen als dies bei ausgedehnter Protion ler ver ein wird Das ſtatiſtiſche Material welches
der Regierung bei der Ausarbeitung der Entwürfe vorlag iſt
ihr zugegangen von zuverläſſiger und unparteiiſcher Seite und
ich bitte Sie haben Sie das Vertrauen zur Regierung daß ſie
ihre Angaben und Vorſchläge gemacht hat nach beſtem Wiſſen
und Gewiſſen Nur England hat die Eiſeneinfuhr völlig frei
egeben kein anderes Land ſonſt Nun hatte ja die Konſumtion
n einem Grade zugenommen daß es der Produktion unmöglich

war ihr zu folgen man bemühte ſich die Konſumtion zu be
friedigen und als die EiſenJnduſtrie in ihrer Entwickelung zur
höchſten Blüthe gelangt war trat eine ſolche Wandlung im all
emeinen Geſchäſtsverkehr ein wie man ſie unmöglich erwartenbonnte Die Herſtellungskoſten des Eiſens ſind nun in England

in Folge ſeiner Lage ganz bedeutend geringer als in Deutſchland
und es iſt unmöglich mit dieſem ſo begünſtigten Lande zu kon
kurriren Von den Jntereſſen der Konſumenten kommen hier
vor Allem die der Eiſenbahnen in Betracht Letztere haben an
der Eiſeninduſtrie ein doppeltes Jntereſſe einerſeits führt die
Eiſeninduſtrie ihnen eine große Menge Transporte pw und wie
ſich durch die Vernehmungen in der Enquetekommiſſion herausdent hat haben ſie ſogar rückſichtlich des Perſonenverkehrs an

en Eiſengruben und Werkſtätten ein großes Jntereſſe Durch
die Wiedereinführung der Eiſenzölle wird aber auch den inlän
diſchen Produzenten der Muth erhalten den Kampf fortzuführen
den ſie gegen die Konkurrenz um ihre rn führenAbg Pamberger glaubt die Anſicht des Abg v Bennigſen
daß die gegenwärtige Umkehr der Zollpolitik nur in der früheren
Ablehnung der Eiſenzölle ſeitens der liberalen Partei ihren
Grund habe beſtreiten zu müſſen Eine ſolche Revanchepolitik
könne er der Regierung nicht zutrauen müſſe vielmehr voraus H
ſetzen daß ein großer Gedanke ihren wirthſchaftlichen Plänen zu
Grunde liege Das Bedürfniß der Eiſeninduſtrie nach einem
Zollſchutz beſtreite er Die allgemein verbreitete Anſicht von einem
ſolchen Bedürfniß beruhe nur auf der ſehr r lange Jahre
arten Agitation der Jnduſtriellen Deutſchland gehöre auf
em Gebiete der Eiſenproduktion zu den wwirthſchaftlich ſtärkſten

Nationen und werde im Weſentlichen nur von T übertroffen
Der Jmport aus dieſem Lande beruhe nicht auf unſern Zollver
hältniſſen ſondern auf gewiſſen Qualitätsunterſchieden zwiſchen
dem engliſchen und deutſchen Eiſen Auf dem Gebiete anderer
Spezialitäten der en ſchlage Deutſchland die Engländer
auf ihrem eigenen Markte Wohin die Bevormundung durch ein
ch ſgtem führe beweiſe die Geſchichte der franzöſiſchen
Eiſeninduſtrie vor und nach den Verträgen von 1860 Der
Kampf des Schutzzolls gegen den Freihandel ſei in der That
nichts Anderes als ein Kampf gegen die Ziviliſation Nichts ſei
I hrlicher als zu glauben man könne ja nach der Lage der
allgemeinen Verhältniſſe heute die Zollfreiheit beſchließen und
morgen wieder einen Zoll einſühren Die Jnduſtrie verlange
vor Allem eine gewiſſe Stabilität Auf Grund der Zollfreiheit
habe ſich jetzt die Jnduſtrie und zahlreiche Exiſtenzen

et die durch eine Umkehr mit einem Federſtrich ruinirt
ürden
Abg Dr Rentzſch Die Nothlage der deutſchen EiſenJnduſtrit de ſo h daß nicht nur erhebliche LohnReduktionen

tattfinden inußten ſondern dah auch zu großen Theil die gewöhnliche Arbeitszeit nicht hat innegeha en werden können
ſondern unfreiwillige Ruhetage eintreten mußten Wenn ich
heute für die Wiedereinführung der Eiſenzölle plaidire ſo iſt
dabei für mich in erſter Reihe die Erwägung maßgebend Alle
Gründe die 1873 für die Aufhebung der Eiſenzölle ſprachen
ſind heute weggefallen und ins Gegentheil verändert ſie ſprechen
alſo heute für die Wiedereinführung der Eiſenzölle Begründete
1873 die überaus glänzende Lage unſerer Eiſeninduſtrie die Auf
hebung der Eiſenzölle ſo drängt uns heute ihre äußerſt ſchlechte

age zur re Auch die Landwirthſchaft hatunter der Aufhebung der Eiſenzölle ſchwer zu Leiden gehabt
er verringerte Arbeitslohn der Arbeiter hat die letzteren ge
wungen ihre Bedürfniſſe u einzuſchränken Oeſterreich und
ie Sei haben ebenfalls ſchon die früher aufgehobenen

Eiſenzö e wieder eingeführt Und bei uns hat die Regierung
ſich bei der Aufhebung der Eiſenzölle ausdrücklich vorbehalten
wenn unſere Nachbarn uns auf dem Wege des Freihandels nicht
folgen wollen die Eiſenzölle wieder einzuſühren und von dieſem
Vorbehalt hat die Regierung in dieſer Vorlage hier Gebrauch
gemacht Der Reichstag wird ihr hoffentlich folgen Wenn von
unſerer Eiſeninduſtrie geſagt wird ſie ſtehe ja immer noch was
die Geſammtproduktion argept an dritter Stelle in Europa ſo
kommt es mir weniger auf die Maſſe der Produktion an als
auch auf den Sag und wenn wir z B die Roheiſen Produktion bedenken ſo kommt Deutſchland erſt an der

ten oder ſiebenten Stelle
in Antrag auf Vertagung wird angenommen
ierauf wird die Debatte bis Freitag 11 Uhr vertagt

JagesOrdnung Fortſetzung der Berathung über die Eiſen
zölle Getreidezölke

Halle den 16 Mai
T Der Aufſichtsrath der Halleſchen Maſchinenfabrik

r Eiſengießerei beruft eine zweite außerordentliche
t eneralverſammlung auf den 27 Mai ein deren einziger Gegen

nd der bekannte Antrag auf Kapitalsreduktion durch Rückkauf
qner Aktien iſt welchen die am 3 Mai ſtattgefundene erſte

aßerordentliche Generalverſammlung wegen Beſchlußunfähigkeit
ſugt erledigen konnte Die neue Verſammlung ſindet im Ge

et der Geſellſchaft Merſeburger Straße 37 nachmittags

Meteorologiſche Station
w

15 Mai 10 U Ab 16 Mai 8 U Mra
Darometer Millim 766,82 767,17Kent

Vind SWil W

Bei ſchwachem Süd und Südweſt geſtern ein6 Uhr früh
halb heiterer Tag mit einzelnen ſchwachen Regenſchauern
Barometer ſtieg und hat einen au normales Wetter deutenden

6 R

fand ſich im ſüdlichen Theile der Nordſee eine andere oſtwärts
vom Rigaiſchen Meerbuſen Eine Region hohen Luftdrucks mit
ruhigem heiteren Wetter erſtreckte ſich von dem Adriatiſchen
Meere bis hoch nach Norden hinauf Ueber Britannien webeten
ſtarke Nordwinde im öſtlichen Europa hielt die ſchwache nördliche
Luftſtrömung noch an Jtalien hatte am 13 durchaus bewölkten
Himmel Rom meldete 11 Neapel 12 Florenz 12
Ferner Haparanda 5 Süd leicht wolkenlos Petersburg

Südoſt leicht wolkenlos Moskau 13 Süd ſtill wolkig
Stockholm 9 Nord leicht wolkenlos Memel 8 Nord
weſt ſchwach bedeckt Hamburg 8 Südweſt leicht Regen
Berlin 14 Süd ſtill wolkenlos Breslau 10 Südoſt ſtillwolkenlos Wien 8 ſtill wolkenlos München II Nordweſt

e
ü edeckt Krefe üdweſt mäßig bedecktParis 10 Südweſt ſchwach bedeckt via

Provinzial Nachrichten
Hettſtädt 15 Mai Bezüglich des von gen gemeldeten

vor einigen Tagen an der Kirchenkaſſe zu Arnſtedt verübten
Diebſtahls kann ich Jhnen ſchon heute die Mittheilung
machen daß der Dieb ermittelt iſt Als der That dringend
verdächtig verhaftete der Wachtmeiſter Stöbner von hier den
Beſtohlenen ſelbſt den KirchenkaſſenRendant Arndt welcher an
hieſiger Gerichtsſtelle auch geſtand das Geld unterſchlagen und
den Einbruch nur als Deckmantel benutzt zu haben Die ver
ſchwundene Summe belief ſich übrigens nicht wie es anfänglich
hieß auf 4500 ſondern auf 7000 Mark wovon der p Arndt nur
noch 700 Mark beſaß Wo das übrige Geld geblieben iſt hat
ſich noch nicht herausgeſtellt Dem Wachtmeiſter Stöbner iſt
wie verlautet ſeitens des Arnſtedter Kirchenvorſtandes eine
Gratifikation von 300 Mark in Ausſicht geſtellt worden

z Sangerhauſen 15 Mai Der hieſige Kreisgerichtsdirektor
el iſt zum Präſidenten des Landgerichts Aurich ernannt

worden
u Halberſtadt 14 Mai Geſtern hielt hier der Konvent

der Halberſtadt Quedlinburger Lehrer Wittwenkaſſe
eine Sitzung ab Die Rechnungslegung dieſer Kaſſe welche
436 Mitglieder zählt weiſt einen Kaſſenfond von 124,05997 M
nach ſo daß ſich derſelbe ſeit Ende März 1878 um 3899 70 M
vermehrt hat An Penſionen verausgabte die Kaſſe die Summe
von 17,179 63 M Die Regierungs Bezirkskaſſe leiſtete einen
Zuſchuß von 4300 M welcher jedoch durch die von den Ge
meinden zu leiſtenden Stellenbeiträge welche direkt in die Bezirks
kaſſe fließen reichlich gedeckt wird Geſtern Nachmittag gegen
3 Uhr platzte der Gaſometer der Eiſenbahn Gasanſtalt wo
bei zwei Arbeiter bedeutende Brandverletzungen davon trugen
ſo daß ſie ſofort ins Krankenhaus geſchafft werden mußten

A Torgau 15 Mai Bei dem ſeiner Vollendung nahen
Neubau des in Baſtion II belegenen Kriegs Reſerve
Körner Magazins ſtürzte geſtern Nachmittag der daſelbſt
beſchäftigt geweſene 70 jährige Handarbeiter Clauß von dem

auptwalle in den mit Waſſer angefüllten Schanzgraben und
ertrank ehe ihm Hilfe zu Theil werden konnte
Morgen trifft behufs Jnſpizirung des 4 Thür Jnfanterie
Regiments Nr 72 der Korpskommandeur des 4 Armeekorps
General v Blumenthal hier ein nachdem geſtern der zu
Prrpem Zwecke hier geweſene Brigadekommandeur Generalajor v d Burg unſere Stadt wieder verlaſſen hatte

Thale am Harz 14 Mai Auf der kaum Stunde von
hier entlegenen Braunkohlengrube Germania I die jetzt miteiner See mit dem hieſigen Bahnhofe verbunden wird
und zum Theil unterirdiſchen Bau hat bekommen die in den
Strecken arbeitenden Bergleute dickgeſchwollene ent zündete
Augen Woher dies rührt weiß man bis jetzt nicht Da die
Kohle daſelbſt eine ſehr theerhaltige iſt ſo hegt man die Meinung
daß dies die Urſache ſei Jn dem obern Baue des faſt 90 Fu
mächtigen Kohlenlagers tritt das Vorkommen der ſchlimmen Augen
nicht auf wohingegen bei einer Tiefe von 40 Fuß in demſelben
die Arbeiter ſchon nach achtſtündiger Schicht mit dicken rothen
Augen die Grube verlaſſen und Einzelne derſelben dieſes Uebel
ſtandes halber am andern Tage nicht arbeiten können Jn der
obern Kohle derſelben Grube befinden ſich unzählige kleine
Bernſteinſtücke ebenſo in den Klüften der Kohle zahlreiche
feine Wurzeln von Pflanzen ſchön erhalten und zum Theil un
gedrückt Sie befinden ſich augenſcheinlich noch auf derſelben
Stelle wo ſie einſt gewachſen ſind

erVermiſ chtes
Zu dem Chemnitzer Skandalprozeſſe iſt aus unſerer chem

nitzer Korreſpondenz noch nachzutragen Allgemeines Intereſſe
erregten die den Bankerott begleitenden traurigen Umſtände
War doch ſeit mehr als 60 Jahren das Bankgeſchäft Haaſe
Sohn gegründet 1811 von der hieſigen Bevölkerung g eichſam
als Sparkaſſe betrachtet worden indem unzählige kleine Familien
väter ihre Erſparniſſe bei der gedachten Firma zinsbar anlegten
in dem Glauben die Kapitalien ſicher und gut untergebracht zu
haben Da kann man ſich nun das Entſetzen denken welches bei
dem Bekanntwerden des Bankerotts alle Die ergriff welche bei
Haaſe Sohn Gelder hinterlegt hatten Drei Perſonen nahmen
ſich aus Verzweiflung darüber das Leben eine wurde wahnſinnig
Und dieſer Bankerott war nicht etwa durch eine Reihe von un
gen Umſtänden ſondern lediglich durch große Verſchwen
ungsſucht herbeigeführt Der 72jährige Jnhaber der Firma

war von Jugend auf an ein äußerſt luxuriöſes ja ausſchweifen
des Leben gewöhnt und er ſetzte dies noch fort als ihm längſt
bekannt ſein mußte daß er bankerott ſei Nicht weniger als

6 Zuhälterinnen hielt er ſich und gab für dieſelben Unſummen
jährlich durchſchnittlich etwa 20,000 Thaler aus Dabei

fröhnte er dem Spiele kurz er war trotz ſeines hohen Alters
allen Laſtern ergeben Wie nachgewieſen wurde war er ſchon
im Jahre 1848 bankerott und während der folgenden 30 Jahre
u er ſich nur indem er die ihm anvertrauten Gelder in ſeinem

utzen verbrauchte Als ſein älteſter Sohn 1875 Prokuriſt wurde
und er als ſolcher trotz der heilloſen Führung der Bücher bald
den Stand des Geſchäftes erkannte beſchwor er unter Thränen
ſeinen Vater die Jnſolvenz anzuzeigen und ſein luxuriöſes Leben
ar ränken vergebens Erſt im Juli 1878 als ſich das
Geſchäft gar nicht mehr halten ließ wurde die Juſolvenz angezeigt
und all die Leute welche ihren Sparpfennig bei Haſſe u Sohn
niedergelegt hatten waren darum betrogen Die Paſſiva über
ſtiegen die Aktiva um 5 Mill Mark

Von einem Gefechte len Schmugglern und Militär
wird von der preußiſchruſſiſchen Grenze bei Nikolai o S be
richtet Neulich in der Nacht ritten gegen 20 Schmuggler mit
Thee und Schnittwaaren von Preußen aus und kamen glücklichbis an die Stadt Auguſtowo Hier aber wurden ſie von Koſaken

e und es entſpann ſich ein Gefecht in welchem die
Schmuggler den Kürzeren zogen Die Ruſſen erbeuteten Waaren
im Werthe von etwa 1500 Rubeln

Die beiden überfahrenen Kinder in Bockenheim, denen wie
wir gemeldet von der Maſchine beide Füße abgetrennt wurden
ſind unmittelbar hinterher ihren Verletzungen erlegen und auch
bereits beerdigt worden Das Gefolge hinter ihren Särgen ſoll
ein ganz ungewöhnlich zahlreiches geweſen ſein

Sänger gehörte er nach einander den Bühnen von Köln
und Dresden an und in der jüngſten Zeit war er für das neue
Stadt Theater in Frankfurt a M
kanntlich

mitten in der Rolle abbrechen mußte t
eine Zeit lang in der Klinik zu Halle a S Felcgen und iſt von
da noch immer leidend in ſein elterliches Ha
Pflege übergeſiedelt

1800 M auf Nr 4459 71790

Conſol 4 Anl 105,60 bzB

Todesfälle
Aus Deſſau wird uns geſchrieben daß daſ eſtern der

in letzter Zeit vielbeſprochene Tenoriſt und herzogl Kammer
z Diener geſtorben iſt Es ſcheint daraus heren ereWetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola ſeine mehrmaß gen Ertranlan hade um ſc

15 Mai 8 Uhr morgens Eine Region tiefſten Luftdrucks be ſeinen gegen ühnen Vorſtände eingegangenen Zerpfihtnnger

zu gte en n e Je geh m hnt ſeiner unglücklichen Verheirathungs reſp ennunGeſchichte überhäuft dar ihm ünrecht gethan haben o

einem Mißverſtändniſſe beruhenwenigſtens inſofern auf
unglücklichen Mann für Handlungen und Vorals ſie den

gänge verantwortlich ſepget haben die er wohl ledigli
unter dem Einfluſſe einer ſeit Langem an ihm nagenden Krankheit un
in unzurechnungsfähigem Zuſtande vorgenommen oder veranlaßt hat
Mit Diener iſt einer unſerer bedeutendſten Tenoriſten der Bühne
verloren gegangen Er beſaß nicht nur eine der ſchönſten
Stimmen ſondern war auch einer von jenen Opernvertretern
welche nicht blos zu ſingen ſondern auch in den Geiſt ihrer Rolle
einzudringen und dieſelbe künſtleriſch zu geſtalten verſtehen und
namentlich galt er als einer der hervorragendſten Vertreter und
Jnterpreten der Schöpfungen Wagners mit deſſen Lohengrin
und Tannhäuſer insbeſondere er überall wo er auf
trat die höchſten Erfolge errang Der Verſtorbene
ſtammte wie wir bereits kürzlich mitgetheilt haben aus Deſſau
wo ſein Vater noch heute als
leriſche Laufbahn hat er in

leiſchermeiſter lebt Seine künſt
erlin als Geiger der berühmten

Nach ſeiner Ausbildun n
erlin

Bilſe ſchen Kapelle begonnen

auserſehen wo er aber be
während ſeines erſten Auftretens erkrankte ſodaß er

Er hat dann bekanntlich

us in Deſſau zur

Jn Bern iſt geſtern der frühere Bundes Präſident
Nationalrath Stämpfli im Alter von 59 Jahren geſtorben

et
Lotterie

Berlin 15 Mai Bei der heute beendigten Ziehung
der 2 Klaſſe 160 Königl preußiſcher Klaſſenlotterie fielen

2 Gewinne à 6000 M auf Nr 19240 92528 2 Gewinne à
1 Gewinn à 600 M auf Nr

19042 1 Gewinn à 300 M auf Nr 6299

Faßsig 15 Mai Bei der heute fertseſegten iehung der
5 Klaſſe 95 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

5000 M auf r 933 8407 45332 297
8000 M auf Nr 1068 16734 20553 24714 26409 37306 37620

39255 39537 39745 48763 51314 52859 53782 54322 56410 60210
63850 67036 67818 71972 72409 72469 73596 78424 86991 88718
90066 97238

1000 M auf Nr 403 8780 9173 13410 14343 16011 19946
19916 20195 20601 22864 31175 40948 41121 41982 42717 50571
52218 54721 57549 60137 61709 64467 66032 73768 73903 74077
77674 83553 89059 89854 93272 94703 94761 96769 97568 97610
97939 98440

500 M auf Nr 2653 5078 7164 9672 14898 21572 25514 26546
26980 28859 32588 34127 35581 36520 40013 40331 42606 43717
45726 49708 52192 56060 57792 58179 59646 60380 71945 75741
76804 80623 93460 96448 97390 98606

300 M auf Nr 2464 2875 5232 6725 6791 7550 8045 8982
9025 9186 9319 9965 9993 10723 10977 11743 13134 14403 14767
15075 15826 16188 16557 16984 18053 18398 18848 19061 19732
20410 20908 2099 22923 23279 25996 26675 29331 30272 30475
30894 31511 33014 33266 33311 34116 34756 35594 35645 35793
36363 38165 39320 42494 42804 44579 44981 45 99 45154 45903
47369 48214 48546 48846 49576 49979 50330 50539 50829 51956
52504 53070 53487 53748 54956 54960 55210 55395 56028 56366
58363 58562 60722 61334 64032 64187 66641 66657 66821 68702
68798 68847 69832 70881 71547 71981 72836 72941 73427 73852
76244 76427 77812 78751 78756 79520 79688 80240 82127 82447
85039 86519 90986 91854 92581 93009 97121 97341 97838 98744

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Magdeburg 15 Mai Weizen 176 194 Roggen 128bis 142 Gerſte 145 190 Hafer 130 140 M v 1000 Kiag
Nordhauſen 15 Maf Weizen 18,82 19,41 Roggen13,99 15,18 Gerſte 15,00 16,00 Hafer 138,00 14,50 Se

Berliner Vörſe vom 15 Mai
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActienger und Staatspapiere bligationen

Dtſch Reichs Anleihe 98,90 bz 4 Brg Märk VI 102,75b3G
5090 do VII 102,00 bzG
4 do VIII 102,00590 do IX 106,25 G
41290 Ferne C 102,25bB
429 Ber Magb P101 75 G
Ber Stettin gar y 103,25 bz

o

4 Cöln Mind VI 102,00bzB

o 408 98,70
3 h StaatsSch Sch 94 10 bz

äm Anleihe 1855 154,00 bzG
u Neum Pfdbr 90,00 G

Sä p r 490Sächſ Rentenbr 490 99,30 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 114,50bz
Deutſch Gr C B Pfdbr 102,60bz ar 102,80G
Preuß 590Bod Pfdbr 103,25b G 4 Mgdb Leipz A 103,00bz

do Central do 110,00 G 40 do do B 96,20 bz0

do Hyp Act do 100,00bzG 59 Mainz Ludwh 76
Ruſſ BodenCr do 76,80 G 4 Oberſchl H 102,75 bz

do Central do do 76,30 G 590 do 1869 102,10 GAmerik Bonds 50 fd 101,40 Be 590 do Coſ Odbg 108,70 B
Oeſt 57,60 G h KaſchauOderberg 67 10bzG

do Silber Rente 58,00 bzG 420 Rechte Oderufer 102,30
de Rente 78,50 bz

mänier 858
Ruſſ Engl 59 1872 83,75 bz 4

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 88,00 bz
BerlinAnhalter 90,90 bz
BerlinGörlitzer 16,50 bz

Berlin Hamburger 177,50 bz
Berl Potsd Madb 89,00 bzG Leipz Credit Anſt t

e e e eora en 14 eininger Cragdb Halberſt 187 00 b Acht Unſtat bOeſt net Sdo Stamm Pr B 85,75bzG Reichsbank 155,20 bzBdo do C 109,25bB Sächſ Bank i0726
Oberſchleſſiſche u C 148,00 bz Schleſ BankVerein 92,00 G

do Lit B gar 182,75 bz Weimariſche Bank 39,25 bz0
Glzu Oderberz 47,00 b Deſſauer Gas 148,50 bz
Thüringer Iit A 128,10 bzG Kön u Laurghütte 75,80 bzG

do Lit B gar 95,00 bzG Phönix Bergw 55,00 bzB
do Lit C gar 102,90bzG o e 40,10 b GSaalbahn St Pr 26,00 G DDortmunder Union 12,30 bz

HeſtSüdbahn Vomb 138,25bz Wer Gusſtaht
Rumänier 30 00 bz Hörd HüttenVerein 48 00 bzG

t Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 15 Mai Ab Unterh 200 16 Morg 00

Ster rFt Mai ter 260 16 Morg 2,60 Calbe 15 Mai
Unſtrut ä tet 15 Mai Ab am

539 Rheiniſche 2
Rhein arh Su do

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 132,00 bzGDiscontoComm 1480 bz

el 18

05 20ai 0,07Elbe 15 Mat twie e e e et
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n Ohaly unverwüstliches Strassenkleid s 35 Pe 29 99 Beige a deux tons grosses Sortiment 2 22e22e2e 99 99 50 P2 Belge a soi eleganter Costume Stoſt 2 22 e e 39 55 60 P4 a e Reige rayeé haute Nouveauteé e 8 822 222828 T D 70 P4 39 29 Reinm woll t eigo mit passendem Garnirstoſt 222ee 99 99 85 P2 99 59 Figuré mit Seidenglanz Iuſftächt 2 22 5 55 P29 99 52 Rein woll Batist ſoulé reeller Preis 75 M bis 50 HI 39 59 I M6 29 29 Matlas sé a soi hochfeines Promenaden kleide 2 2 e 99 59 I M59 99 Satin striped höchste Veunheit der Saison 2 e 99 99 10 Ma 59 Sultanag in unvergleichlich schönen Farbenstellungen 29 39 I 20 Mo 99 99 SilIk brocheé hochelegante Robe e 2222e22 e 39 55 1,30 M
5 In schwarz Barogoe Mozambiques Mohairs durchbroch Bcru Stoffen9 ſind Funderte von Stücken in verhältnißwäßig ebenſo billigen Preiſen am Lager

500 St luft und Waschächte Percals Piqués Nadapolams nur Elſäſſer Fabrikate Meter 25 30 bis 60 Pf
J dS Jaconas Organcdiäs Satimes ete in den neuesten Dessins Meter 40 P

9 Mein großes Lager inC Damen und Madechen Oosturnes Havelocks Kaisermäntel Talmas Vmhänmge Jaquettes Paletots bietet ſowohl in Größe der Auswahl als
D auch in kleidſamen Formen und Mannigfaltigkeit der Stoffe ein überraſchendes Sortiment und verkaufe ich dieſe Artikel

F im Detail zu Engros Preisen l
e

von Mk 7,50 an
2

W

Kinderkleidehen aus Wolle
c 2

e

S unter Selbſtkoſtenpreis abgegeben

X

2 66 Gr keinſtr
S

J Venr Se r Bee

Unſere ſelbſtgefertigten

Dowlas Wäsche Pabrikate
S bekannt durch die außerordentlich gute Haltbarteit des zu denſelben
J verwandten ſchweren Dowlas und durch gediegene ſaubere Arbeit hal

ten wir zu nachſtehenden noch von keiner Concurrenz übertroffe
E nen billigen Preiſen beſtens empfohlen

C
mit hocheleganten Zfachen Einſätzen amerikaniſche Fagons
3 Damen Hemden 1 25 mit Spitzenbeſatz und geſticktenEinſätzen 2 25 Knaben und MädchenHemden von 50 J ab
J ErſtlingsHemden 30 4 Piqué Jäckchen 40 Damen Bein
kleider T mit breiten geſtickten Anſätzen 1 25 Mädchen
Beinkleider mit breiten Stickereien von 60 4 ab
von 1 50 4 ab Mädchen Unterröcke von 60 ab Negligée
Jacken von 1 50 4 ab u ſ u ſ w
Oberhemden nach Maass

laſſen wir ohne Preiserhöhung in kürzeſter Friſt anfertigen und
übernehmen Garantie für gutes Sitzen

Ktrunpt Waaren und Haudschuhb Lager

ſt wieder vollſtändig aſſortirt und offeriren wir
Weiße Patent geſtrickte Kinderſtrümpfe Nr 1 pro Paar 25

jede höhere Nummer um 5

jede höhere Nummer um 5 a ſteigend
Weiße gewebte Damenſtrümpfe Paar 40
Geſtrickte Ringel Damenſtrümpfe Paar 75
GEeſtrickte Vicogue Damenſtrümpfe Paar 75
Geſtrickte Vicogne Herrenſocken Paar 60 J
Gewebte Ringel Herrenſocken Paar von 25 4 ab
Zwirnhandſchuhe für Damen 25 für Herren 40
Filethandſchuhe reine Seide Handarbeit für Damen von 60

ab für Kinder 50
J Bei Entnahme von Dtzd treten Dutzendpreiſe ein

Unſer wohlaſſortirtes Lager von
Mull und Zwirngardinen Shärting Ohifon Dowlas
Rettzeugen gestreiften Federleinen rothen Inletts

Kleider Mulls und Piques Schürzenzeugen
gestickten Streifen und Einsätzen

verkaufen wir noch immer trotz fortwährender Steigung der Preiſezu alten villigen Preiſen gung der Preiſ
Ein kleines Pöſtchen Cachemire Fichus

mit eleganter Fandſicheret offeriren wir pr Stück von 3 ab Tüll
Fichus vonS Döatscn Copnnp Fesehatt

große Alrichsſtraße 11
J Aufträge nach Außerhalb werden ſofort und beſtens effeetuirt

W

Kleider ſtoffe in geſchmackvollſten Deſſins in hundert ver

Arrangements von den billigſten bis zu den

Flein Atelſer zur Anfertigumliefert in kürzeſter Friſt einfachſte und eleganteſte Coſtumes nach Pariſer und

e Se n n v Ha Gr Skeinſtr 66
e

c

Damen Unterröcke

rec

GIanz Lenos mit brilIantem Seidenglanz

Jn Folge deſſen werden abgegeben ch net mit neuer Grasfrange für Mk 8,50

Stoffen in großartigen Arrangements mit den feinſten Gras u Camille Frangen
Ravelocks in gutem engl Melton und Cheviot aus nur decartirten Stoffen ſauber gearbeit
Kaisermäntel in gutem engl Aelton und Cheviot von Mk
Dollmans in Diagonal Cachemin und Beige aus garantirt reinwoll

4,50 an

So
m Fonipagen und Pferde ſerloosung

rliner

S

e e e e e e e ehee e P e eceeoeV 0 6 O 6 2 eääää

S Durch Liquidation
einer derr bedeutendſten Kleiderſtoff Fabrik in Sachſen habe ich die ganzen WaarenVorräthe der diesjährigen

Ha Ha ci cent eviel unrer der Hälfte des Herſtellungspreiſes übernommen wodurch meinen werthen Kunden ſowie dem geehrten Publikum Gelegenheit geboten wird hochfeine höchſt moderne
ſchiedenen Nüancen für die Hälfte des reellen Werthes zu kaufen

So lange dieser Vorrath reicht offerire ich zu streng festen Preisen
ct m breite Doppel Barèges in 50 verschiedenen Farben

Talmas und Vmhänge ans reinwoll Cachemir und Diagonal von Mk 4,50 an
Jaquettes und Valetots in Diogonal Beige Renfores und Crepe aus garantirt reinwollenen Stoffen von 6 Mk an

albwolle und Waſchſtoffen ebenſo Kinder Kaisermäntel Jaquettes und VUmhge
feinſten zu unglaublich billigen Preiſen

ſeinerer Damen Costurmes
ödellen zu billigſten Preiſen Die vorhandenen Sommer Modelle werden jetzt weit

5 55572 an 7

zu Cassel
am 26 27 und 28 Mai 1879

Gewinne
Equipage mit 4 geſch edlen Pferden von 10 000

t 2 r 7 6,0002 5 e r 6,0002 leichten Pferden 490001 edlen Pferd S9,8001 Paar Chaiſen pferde 000Arbeitspferde 26001 Reitpferd mit Sattel und Zaum 32,90044 einzelne Reit und Wagenpferde à C 6001,900
1000 Gew Reit und Fahr Requiſiten von 300 A

Looſe à 3 Mark 11 Looſe für 30 Mark ſind zu beziehen von
CARI HEINTZE Berlin 3 Unter den Finden

Lotterie Effecten Handlung

Das Comité des Caſſeler Pferdemarktes
von Oolomb Generallieutenant Vorſitzender

Albrecht Polizeidirector

r r J e r nechinelz Departements Thierarzt vius Major ogeley Oeco endennomierath Weise Oberbürgermeiſter Weyrauch andrath dauernden und ſtaunenerreg

Fischer Thierarzt

r

e ganzer Meter 25 P
25 P

r r SeS e Be S W

e e W W e

in allen nur erdenklichen

ehe
e än n hFür die Haushaltungen

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

in Porzellan Glas undweissen Steingut Wanaren
ſtehen an Schönheit u

Güte dem guten Porzellan
wenig nach zu ſehr billigen
Preiſen ergebenſt

2Adelbert Lossier Cönnern

WeCircus en
Ecke der Frankfurter n Canalſtraße

Täglich Abds 7 Uhr Vorſtellung
Großartige Ausſtattungsſtücke u

on Grigsneim treten der berühmten amerik Waſſer
königin Biss Luxrlinse in ihren aus

Productionen unter Waſſer und an

n

Krog
teigendgatent geſtrickte Kingelſtrümpfe Nr 1 pro Paar 30

En gros

Zur Sommersaison an
empfehlen wir wie auch im vorigen Jahre unſere anerkannt ſoliden
und billigen Fabrikate aller Arten
und Baumwolle
haben wir in dieſem Jahre unſere geſammten Fabrikate 2c im Preiſe
bedeutend ermäßigt und verkaufen wir daher
d geſtrickte Patent Kinderſtr à Paar 30 jede Größe um b ſteigend
unte

weiße
bunte
baumwo

Bei Abnahme von Dtzd jedes Paar um 5 Pfg billiger
Auf unſer reichhaltig ſortirtes A7 von Wolle und Baum

wolle machen noch beſonders aufmer
Preiſe erheblich billiger als im vorigen Jahre

Schlfiseler e CoWoll u Strumpfwaarenfabrikanten auf hieſ Strafanſtalt
Verkaufslocal gr Ulrichsſtr 50 En detail

Damenſtr 7 e
xl geſtr Herrenſocken 60 u ſ w

trumpfwagaren in Wolle
ar Folge der billigeren Baumwollpreiſe

ſam und ſind auch darin die

derer berühmter Specialitäten
Nächſten Sonntag den 18 Mai

Nachmittags 434 Uhr
IV großes Kunltwettrennen
auf der Univerſitätswieſe hinter

dem Johannapark
mit ganz neuem Programm u
Freie Concurrenz im Trabfahren
einſpännig zwiſchen dem Kikker

guksbeſther Hrn Wrede
J 6Kleincorbetha mit Jibille

Rappſtute engl Abkunft und dem
Herrn Jw Hager mit der braunen
Stute Woska Auch Amnateurs
welche unter ſich ſelbſtiändige Rennen
veranſtalten wollen lade ich ergeben
ein und belieben ſich ſolche rechtzeitig

an der Cireus Caſſe zu meldE Ren direcer

Deutlebem
ActienrGiteselischaft

zur Hebung des Bades in Bibra
Die Herren Actionaire werden zur ordentlichen Generalverſamm

tung Donnerstag den 22 d M Himmelfahrt Chr Sonntag den 18
Nachmittags 2 Uhr im hieſigen Rathskeller ergebenſt eingeladen

Vorlage Rechenſchaftsbericht pro 1878
Bibra am 1 Mai 1879

Der Aufsichts Rath
J Ziegler

Dalle Drug und Verlag von Otto Hendel

Sonntag den 18 Mai laden zum

Ringreiten einDie jungen Burſchen
Trothaer Turnverein

Unſer diesjähriges Anturnen findet
Mts im Gaſthofe

zum rothen AdlIer ſtattDer Vorſtand
e Gäſte ſind willkommen

Für den Inſeratentheil verantwortlichJür den yſergt endet Faſle

Mit Beilage

ſcheitert
eine leb

ſinniger
Feudali

wuieder
Deutſch
ſchickun

der Alt

mehr e
hochzeit

Rieger
den Gr
Gegenr
Tſchech

flüſſige
fordert
eintret

Führer
halb h
zu ver
villigt
daß P
nämlic
welche

wied
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